
Allgäuer Erweckungsbewegung

Eine Erweckungsbewegung strebte eine geistige Erneuerung an. Im 
Allgäu setzte die Erweckungsbewegung gegen Ende des 18. 
Jahrhunderts ein, als eine der ersten in Deutschland. Im Gegensatz 
zu anderen spielte sie sich innerhalb der katholischen Kirche ab. 
Als eins der Zentren gilt die Pfarrei Seeg im Allgäu mit ihrem Pfarrer 
Johann Michael Feneberg (1751 – 1812). Zum Seeger Kreis 
gehörten auch sein Vetter Martin Boos (1762 – 1825) und Johann 
Baptista Gossner (1773 – 1858), die beide als Kaplan in der 
Allgäuer Pfarrei bei Pfarrer Feneberg zeitweilig mithalfen. Auch sein 
Seelenfreund Johann Michael Sailer (1751 – 1832), Lehrer von 
König Ludwig I. und späterer Bischof von Regensburg, weilte oft in 
Seeg, wo er mit anderen Anhängern der Erweckungsbewegung den 
lebendigen Christusglauben förderte.
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Johann Michael Sailer war ein Förderer der 
Allgäuer Erweckungsbewegung (hier sein 
Denkmal in Dillingen).
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